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Über die Verteilung der langfristigen Tiarlehen, die von den Boden-
und Kommunalkreditinstituten seit de.m 21.6.1948 ·an die Kredi tnehmer 
unmittelbar gewährt wurden, war erstmals zum 31.12,1951 eine Sonder-
erhebung durchgeführt worden. Diese Untersuchung wurde zum Jahres-
ende 1953 wiederholt. Während ·sich die Erhebung Ende Dezember 1951 
auf die Verteilung der mit eigenem Risiko gewährten Hypotheken- und 
Konununaldarlehen beschränkt.e, wurden nunmehr auch die übrigen lang-
fristigen Kredite und die aus dur·chlaufenden Mitteln finanzierten 
Langkredite in die Berichterstattung mit einbezogen, Bei der letzten 
Erhebung wurden diejenigen Ins:itute ausgegliedert, die bestimmungs-
gemäss Spezialaufgaben für das gesamte Bundesgebiet übernommen ha-
ben. Hierzu gehören folgende Institute: · 

Deutsche Centralbodencredit-Aktiengesellschaft · 
Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank, AG. 
Deutsche Kommunalbank 
Deutsche Landesrentenbank 
Deutsche Pfandbriefanstalt 
Landwirtschaftliche Rentenbank. 

Die Ausleibungen dieser Grundkreditanstalten erscheinen als Darlehen 
von "Instituten mit Sonderaufgaben"; sie werden mithin nicht unter 
den Ländern ausgewiesen, in denen sie ihren Sitz haben. 

Die Darlehen der Bodenkreditinstitute unter regionalen 
Gesichtspunkten · 

Die Böden- und Korrmmnalkredi.tinstitute wie_sen zum 31.12.1953 einen 
Gesamtbestand an Darlehen in Höhe von 8 488 Mill. DM nach, wovon 
944 Mill. DM auf durchlaufende Mittel entfielen, Dieser Betrag 
wurde in erster Linie für Wohnune;sbauten (4 464 Mill. DM) und als 
Kommunaldarlehen (1 701 Mill .. DM) ausgeliehen, 

Regionale Gliederung der Darlehen der Bodenkreditinstitute nach Dar lehensarten 1) 
Stand Ende Dezember 1953 

- rm1. m; -
·---·-.. --~- -- · --· ·--T--·-·- - · r~ ~:~~ :·:: · -: . -~=1_~-~ -~ ~!"~ ~ ·--::..:.::==~=-~:: ·::~ ~~ 

Kr;::~n~~:er ~~:;:~:! .. ,,i~hn~~g;~· · · ~;,;;~~Cnß!~f ·-);~dW:"--~ ~;u: 1- Schiffs-

s·;hk~•;i·~~~];;.;~· 435 ,0 neubau_ii:l, triebsgc~~i·-- Grund~~~:~+- ~-~~G7,s -~~o:~~~~-
Hamburg .. o71,0 · 185,1 1~5,4 1,4 27,2 181,9 
IHedersachsen .. 998,0 457,9 39,6 151,9 l'li,S 44,1 
Bremen ... . .. 362,7 130,0 25,8 0,8 7212 126,2 
Nordrhein~lestfalen .. ...... .. 2 114 18 901,2 137,1 145,5 ti45,7 55,2 
Hessen ........ ... . . . .. .. . . ..... 412,0 1E0,2 37,9 16,7 145,3 1,5 
Rheinland-Pfalz ................ 137,2 62,3 7,5 13,1 34,1 4,7 
Baden~!urttemberg.. ........ . 1 1 757,8 1 316,4 48,5 58,0 26Q18 2,8 
Bayern ............. . .. . .:.c:.....J.d675,8 _ _ ___ 1 144,2 ----~- · 49 0 251 4 ____ .2,2 __ 

Bundesgebiet ........ I 8 464,3 I 4 448,4 554,3 461,7 1 701,0 471,5 

.- ~~~:3~~~~-:.~:-':~,~--~-1--s·4~ii::~L .. -~-~~~ .:-: .. 3.4~-.- ---46[+~ 1701.o 1 47~,~ _ 
1) E insch 1. durch laufender M il!e 1. ' _ 3 _ . . 



Eine regionale Betrachtung der langfristigen Ausleibungen ergibt, 
daß den Kreditnehrnern in Nordrhein-Westfalen mit 2 115 Mill. DM der 
größte Darlehensbetrag zur Verfügung gestellt wurde. Es folgen 
Baden-Württemberg (l 758 liiill. DM) und Bayern (1 676 Mill. DM); 
nach West-Berlin flossen nur verhältnismäßig geringe Mittel (24 Mül. 
DJ\1), Die relativ hohe Kreditverschuldung gegenüber den Realkredit-
instituten in Baden..:Württemberg und Bayern ist durch die Besonder-
heit der Wohnbaufinanzierung in diesen Ländern bedingt. 
Aus der Gliederung der Ausleibungen der Bodenkreditinstitute nach 
Darlehensarten geht hervor, daß die Kreditnehmer in Baden-Württem-
berg mi.t 1 316 Mill. DM den höchsten Betrag an Hypotheken für Woh-
nungsneubauten aufgenormnen haben; von den gesamten Darlehen, die 
hier in Anspruch genommen wurden, entfallen auf die Wohnungsbau-
hypotheken 75 vH, de_s ist somit auch der höchste Anteilsatz von 
allen Li.indern des ·Bundesgebietes, der auf den Wohnungsbau entf'illt. 
Dieses Ubergewicht der Wohnungsbaukredite in Baden-V!ürttemberg ist 
darauf zurückzuführen, daß die Ylohnbaudarlehen der öffentlichen 
Hand fast ausschließlich über die beiden Landeskreditanstalten 
dieses Landes geleitet werden, Ähnlich verhält es sich mit den 4t 
Wohnungsbauhypotheken in Bayern, die mit l 144 Mill, DM 68 vH der 
insgesamt beanspruchten :r:Jarlehen ausmachen; hier werden die·Wohn-
baudarlehen aus öffentlichen Mitteln den Kreditnehmern größten-
teils über die Landesbodenk:'edi ta.nstal t zugefühTt, Umgekehrt ist 
der verhältnismäßig geringe Anteil der Darlehen für Wohnbauzwecke 
in Harnburg darin begründet, daß die staatlichen Wohnbaumittel 
durch die dortige Wohnungsbaukasse ausgeliehen werden, die nicht 
zu der Gruppe der Boden- und Kommunalkreditinstitute gehört. 
Ähnlich verhält es sich im Lande Hessen, wo die öffentlichen 
Wohnbaukredite zwar von einem Realkreditinstl.tut vervmltet werden, 
aber als Venval tungskred i te in der :Bilanz nicht erscheinen 1 ! • 
Die nach Nordrhein-Westfalen gelegten 'ivohnbaukredi te betrugen 
901 Mill. DM, d, s. nur 43 vH sämtlicher Darlehen, die die Kredit-
nehmer in dfesem Land von den Bodenkreditinstituten ausgezahlt 
erhielten, Indessen erhielt Nordrhein-Westfalen im Vergleich zu 
den übrigenLändern·des Bundesgebietes die rr:eisten Kommunaldar-
lehen (646 Mill, DM), von denen ein sehr erheblicher Teil gleich-
falls im Wohnungsbau investiert wurde, Kennzeichnend für Nordrhein- • 
Westfalen ist, daß .. die öffentlichen Mittel, soweit sie dem Wieder-
aufbau zerstörter 'Nohnbau tert dienen, nicht unmittelbar an die 
Wohnbaugenossenschaften gegeben sondern über die Kom.'l!unen geleitet 
werden, · 
Bei der Beleihung von gewerblichen BetriebsgrundstUcken steht das 
großstädtische Gebiet. von Harnburg .mit 145 Mill, DM an der Spitze, 
dicht gefolgt von !icirdrhein-VIest±alen mit 137 Eill. DM. Die höch-
sten Beträge an landwirtschaftlichen Hypotheken wurden in Uieder-

·sachsen mit 152 Mill .. DM und in I•Yordrhein-Westfalen mit 146 Mill.DM 
aufgen6mmen, In Schleswig-Hol:Gtein werden die Hypotheken auf land-
vdrtschaftlichen Grundstücken zwar nur mit 25 Mill,. DM nachgewie-
sen, daz;u kommen aber erheblich größere Beträge für Siedlungszwecke, 

·.die in .d.en "Sonstigen Darlehen'' enthalten. sind. Wie. zu erweTten, 
erfolgten die meisten Schiffsbelastungen in 3'amburg und in Bremen 

·mit 182 Mill. m~ bzw. 126 :'lill. DM, da hier der Se.eschiffbau kon-
zentriert ist· und die meisten Seeschiffe ihren Heimathafen haben. 

· 1) Im 'September 1954. wvrde der größte Teil. diese:!;' Verwal tungskre- · 
di"te· als "Durchlaufehde Kredite" übernommen und wird seit diesem 
Zeitpunkt von dem IJ'lsti tut als·· Tre:1handkredi te aus.gewiesen. 
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Die Rea.;Lkreqi te .Jl§._Ql:LJ}J.L~r- Herkunft 
In den meisten Ländern wurde d_er Realkreditbedarf naturgemäß durch 
die Bodenkreditinstitute des eigenen Landes gedeckt. So wurden die 
in Anspruch genommenen Kredite in Bayern zu 95 vH, in Baden-Wür-
tember~ zu 94 vH und in Bremen zu 90 vH von heimischen Realkre-
ditinstltuten finanziert. Relativ am geringsten war die Kreditin-
anspruchnahme bei den im Lande ansässigen Bodenkreditinstituten in 
Rheinland-Pfalz (34 vH); zu 48 vH wurden hier die Darlehen bei In-
stituten anderer Länder und zu 18 vH bei Spezialinstituten aufge-
nommen. Die Kapitalverflechtung mit anderen Ländern hängt im we-
sentlichen mit den Kreditbeziehungen zusa~uen, die sich aus der 
früheren politischen Zugehörigkeit der einzelnen Landesteile von 
Rheinland-Pfalz ergaben. Verhältnismäßig niedrig (58 vH) war auch 
in Harnburg die Inanspruchnahme von Langkrediten bei Bodenkreditin-
stituten des eigenen Landes, 

Regionale Gliederung der DarJenen der Bodenkreditinstitute nach ihrer Herkunft 
Stand Ende Dezember 1953 

-iüil1. 0111-

··------·-------.- ___ .. .&.Leu n .Le L=--=----=--~~-=--~:~.~ :::::J 
S1·tz der 0 1 h von Instituten mit Sitz 1 1.1 t .1 ar e en . L d ,_ I von ns 1 u en m1 

1'- d't -"- · l 1m an ""5 · d L .. d S d f ' ,e 1 nmu"er 1nsgesao: . Kreditnehn:ers 1 1n an eren an ern on erau gaoen 

!--::·~-~.;-::~~-: -- ;~~ ..... - '::t-::::i::E::Yi~: ::: T ·~~I 
Niedersachsen 998,0 729,7 73,1 90,3 9,1 178,1 17,8 

Bremen ....................... . 

Nordrhein.!Vestfa len ........ .. 

Hessen ........ . 

Rhefn1_,d.Pfa1z .............. . 

Baden.!ilürt 'emoarg .. .. .. . . . . 

362,7 

2 114,8 

412,0 

137,2 
1157,8 

325,9 89,8 27,3 7,6 9,5 2,6 

393,6 18,6 377, l I 17,8 

&~4 ~~ w~ ~6 

55,8 47,9 i 24,) 1 17,61 

1 344,1 I 63,6 

288,6 70,0 

47,3 34,5 

1 645,4 93,6 64,8 II 3,7 I 47,7 i 2,7 I 
I 52,3 - I Bayern .............. _.:.. ..... 1 675,8 1 590,1 94,9 33,4 -+- 2,0 ~- !~~ 

Zusammen .......... 8 488,3 6 623,0 / 78,0 l 975,4 11,5 890,0 10,5 · 
·-·----------···· ··-- ...... ·--·-· ... --::::::.-\ ...... - -·-·-· ·-------... L ·---

Die Realkreditinstitute mit Sonderaufgaben haben bis zum 31.12.1953 
insgesamt im Bundesgebiet und VVest-Berlin 890 Mill. DM langfristig 
ausgeliehen. Davon wurden allein 377 :..u11. DM in Nordrhein-West-
falen und 178 Mill. DM in Niedersachsen angelegt, Bei diesen Kre-
diten ist jed<'Ch zu berücksichtigen, daß die Finanzierungsmittel 
zu einem erheblichen Teil durch den Absatz von Schuldverschrei-
bungen in diesen Ländern selbst aufgebracht wurden. 
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Auch rJje Hypothekenbanken haben ihren Beleihungsgepflogenheiten 
entsprechend vielfach Darlehen an Kredi tnebmer außerhe,lb ihres 
Domizillandes gewährt. Am stärksten beteiligten sie sich mit 
einem Kreditvolumen von 395 Mill, DM in Nordrhein-Westfalen; 
davon wurden 57 vH im Wohnungsbau investiert" Nach Harnburg sind 
ebenfalls beträchtliche Mittel von auswärtigen RE!ilkreditinstituten 
geflossen (193 Mill, DM); ein erheblicher Teil davon kam dem 
Schiffbau zugute. 
In West-Berlin war bis Ende Dezember 1953 noch kein Bodenkredit-
institut zum Neugeschäft zugelassen, so daß die Kreditnehmer dieses 
Gebiets ihre Darlehen ausschliesslich von westdeutschen Boden- und 
Kommunalkreditinstituten erhielten, Darunter befinden sich aller--
dings einige verlagerte Institute, die ehemals in Berlin ansässig 
waren, 
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Regionale Gliederung der Darlehen1) der Bodenkreditinstitute nach Darlehensarten 
Stand ende Dezember 1953 

• lili11. Dlil • 

Hypotheken acf gewerbliehen Grundstücken 

Schle"'"ig..Holstein .......... 1 717 514 2,3 0,0 
Harnburg ............................ I 145,4 12916 ·']3, l' 2,7 
Niedersachsen ............. ... .. .... 1. ~.5 3T,9 6,8 0,9 
Br0100n ............................. 26,8 24,7 0,7 1,4 
Nordrhein.llestfalen ............. ... 137,1 62,5 69,6. 5,0 
Hessen .... ....... ..... .... ... .. .. •• 3719 29,8 7,6 0,5 
Rheinland.Pfalz .................... 7,5 2,5 4,9 1 0,0 
Baden~'lürtternberg .................. 48,5 41,0 ·.. · 6,.7 .. · t' · · 0,8 
Bayern .......................... """-'-+-· 113.8 111.4 · , · 2;4 · . ... . 0.0 

Bundesgebiet ...... ~.. ··-;:;·--... ----~~:~ ,. ·- .-- ;;;;·-:-: ---~1~ 
West -Ber lin ...... '-"""-' -+--· 5 7 3 f .. t · · 2 6 
ZusrumJen • .. . .. .. .. .. . -;~ !--· -:38~~~ J. -~~ . 13:;-

Hypotreken auf sonstigen Grundstücken 

lJ 0~ 'bJ 

)~:~ 1;;~ . . 1: ~:~ 
0,1 • I 0,1 

35,7 23,1 l ]1),) 
9,7 5,8 3,1 

Schleswig.Holstein ............... . 
Harnburg .......................... .. 
Niedersechsen .................... .. 
Bremen ........................... .. 
Nordrhein-flestfalen .............. .. 
Hessen ••..•• 4 •••••••••••••••.•••••• 

Rhein land-rfa lz ................. .. 3,2 0,3 2,9 
· Baden-llürttemberg .................. • 6,6 4,2 2,4 

____ _l'l.d ____ JI!:.L ___ ~-----o ... L .. 
. ' . 

Bayern ........................ "'-'"-'-' -+-
Bundesgebiet ... .. . ... 96,0 70,7. 21,7 

0,1 

o, 1 
o,o 
2,5 
0,8 

o,o 
00 

3,6 
IVest.{lerlin ....... "'-''"-' -l---.. ___ 2.J~. 2 1 ------~-+---=....!.--l---...::...---1 

Zusammen ••••• H •••••• 98,1 IJ,7 23,8 3,6 

1) E!nsch 1. durch laufender Mitte 1 
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noch: Regiona Je 6 llederung der Dar 1el-en 1) der Bodenkreditinstitute nech D ar1ehensarten 
Stand Ende Dezemoor 1953 

• llill. OM • 

n an eren ns 1 u en m1 
----· ___1!!'l~c'l __ .L..Sonderaufga~'l_ 

Hypotheken auf 1andwirtschaft1. Grundslücken 

Sch1eswig-Ho 1stein •• . .. 25,4 8,4 
Hambur<J ............................ , 1,4 1,2 
Niedersachsen ........... .... 151 19 91,7 
Bremen ••••....•••.••...... .. . . . . . . .. .. 0,8 0,7 
Nordrhein-!!estfa 1en •• • . . • . . . . . . . . . . . . . 145,5 29,7 
Hassen ............ . ............ ..... 16,7 8,4 
Rheinland-Ffalz .................... 13,1 1,7 

· Baden~'iürtiemberg .. .. . ..• . . . .. .. .. .. . • 58,0 I 54,0 · 

Bayem .......... ~~~~~~~;~;·_·::·::.': I 46~~~-+ ·_-- ;;,:-
\'les\-Berlin ...... ~ _ _.Q..Q_ ·----- • 
Zusammen ............ J 461,7 238 16 

Sch 1eswig:.tlo 1stein .... ~ ............... . 
Harnburg ................................. .. 
Niedersachsen .... ,~ .................. . 
Bremen ................. _ ,_; .•..•••.•••••••• , 

Kommunaldarlehen 

67,5 
27,2 . 

196,8 . 
72,2 

Mordrl-ein~'lostfalen _................... J 645,7 
Hessen ... .. .. ......... ... . •. . .•. .. . .. • 1 145,3 
Rhoinland-Pfalz ...... ,................ 

1

1 34,1 
Baden-i'l ürttemberg ... , . .. .. • .. . .. . .. . .. 260,8 
Bayern ............. , ............. "-'-'""-' _. ~f---'25"'!.11 -'-4 --I-

1Bundesgeb ~et ; ....... · I l 701,0 . 
West,-Berhn ······~-----· 

. I I 
Zusafi!llen ••••••.•...• 1 I 701,0 ! 

Schfffshypotrßkan 

56,2 
2,7 

183,9 
50,2 

588,7 
m,s. 
18, 1 

238,2 . 
~~~L-

1 478,3 

1 478,3 

Sch1CStlig:.tlo1slein .................... 52,8 51,7 
Harn!Jurg ................ ....... ........ 181,9 Jlll, 1 
Niedersachsen ........ •'·.............. 44,1 6,1 
Bremen .. • • .. .. . • • . .. . •.• .. . . . . .. .. .. .. . · 126,2 122,2 
l·lordrhein-~!estfa1en .;_................ 55,2 1811 
Hessen .. ... .. . .. .. .... . . . . . . .. . . .. .. 1,6 o,o 
Rheinlar.d-f'fn1z ......... .. ........ ... 4,7 
Badeh~''Urttemberg ......... ,. 218 

. 

~ ' 17,0 : I ' . 0,2 I 0,1 

I 
ro, 1 I 

I 0,1 I " 
! 0,6 115,2 

0,3 810 
.5, 1 6,3 
0,3 3,7 
0 1 6 1 - -
6,4 215,8 
00 a·o 

I . 6,4 216,8 

1.1,0 J 1,3 
19,2 5,3 
8,2 4, 7 

20,D 2,0 
. 35,6 21,4 

25,3 .. 10,5 
.. 14,7 1,3 

16,5 6, 1 
7 4 .. 13 2 

.. 156,8 65,9 . t . :.-.'-··~---~- -----·----
156,8 65,9 

1' 1 -
W,8 . 
38,0 " 
4,0 -

37,1 -
1,6 -
4,7 -
2,8 - . 

2 -Bayern ................................ ~ ----·~-·--- 1.~--t--.....;.-. 

~~~~:~:;:~~ .:::::_::_:_~--~7~--~ ··-·---~~~--- -·--1~---~-----~ I 
Zusammen ............ , 471,8 299,1 , 172,6 . 

1) E insch 1. durch laufander 1\itle 1 
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noch: Regionale Gliederung der Darlehen 1) der Bodenkreditinstitute nach Darlehensarten 
Stand Ende Dezember 1953 

-l:lill. Dl:l -

···--------· 
I • f davon l Sitz der Darlehen von Instituten mit Sitz von 
j Krcd itnehmer insgesamt 1- im Land des in anderen . I nslituten m.it 
f----------------- _. ----------.lr~~itnermers : Ländern .. +.l<m~raufgaben 

I 
I 
I 

Landeskulturdar Iehen 

S eh leswi g-Ho lste in • • .. .. . .. . ....... .. 
Harnburg ............ : .......... : ..... . 
Niedersachsen ........................ . 

6,3 6,3 I 
29,4 1 29,4 

Bramen ............. .... .. .. .. .. .. .. .. 0,1 [ O, 1 
Nordrhein.!lestfa1en ,,.. .. . ............ 51,5 

1 
51,5 

Hessen .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . 2,5 
1 

2,5 
Rhein1and•Pfa1z ....................... 3,8 I 0!6 
Baden~'/ ürttemberg • , .. . .. . • . .. .. .. .. • .. 11 ,3 11 ,3 
Bayern ............................ ''"-'"""· +---~--L-20~,5"----~---':...~-+--'--=--

B"'desgebiet ........ 125,5 j ' 

3,2 

122,3 3,2 
Ylest.Serlin ...... .:.''-'"+--~- -'-+---'---+ 
Zusammen .. .. .. • .. .. • 125,5 1 122,3 3,2 

Sonstige langfristige Darlehen 

Schleswig-!lo 1stein ..................... Ii 202,9 
Harnburg ...... .' ................ _........ 25,3 
Niedersachsen ......................... 62,7 
Bremen ••.• •• . . ..•.. .. . . . ... .. ... . . .•... 5,5 
Nordrhe\n-i!lestfa Jen .. .. .... .... .. .. ... 143,0 
Hessen , .................. , ..... ·....... 18,2 
Rheinland-Pfa1z ....................... 8,5 
Baden..Württemberg ... ...... .. .. ..... ... 53,6 
Bayern ............................. _,_ .. ,.".+---'-'75"',3'----

0 1 404 ! 62,' I 
' I ' ! 

i 22,6 - 2, 7 
i 

l ! 12,6 I 2,2 47,9 
I 4,2 I - 2,3 I 

55,6 
I 

14,5 ' 72,9 
5, 1 - 13,1 
1, 1 i 0,8 6,6 

. 35,3 i 5,5 . 12_,8 
55,4 - 19 9 

I 
Bundesgebiet ........ 1 595,9 
~lest.Berli~ ...... _.d _____ , ___ _ 
Zlßammen ............. I 595,9 

j 354,3 ! 23,2 218,4 .. i - " ---
I ' I 354,3 ! 23,2 218,4 ' I' 

• Gar Iehen insgesamt 

Sch1eswig-<lolstein ........ ........... 435,0 322,4. 29,0 83,6 
Harnburg .......................... ..... 511,0 329,5 192,8 48,7 
Niedersachsen ..... ; . .. .. .. .. .. .. . 998,0 729,7 90,2 178,1 
Bremen ................................ 362,7 325,9 
'I d h . "1 >t 1 . . 2 114 8 1 344 1 , or r eJn-.u a en ................. .• , , 

27,3 9,5 ' 
393,6 377' 1 

Hessen ....................... :........ 412,0 288,6 63,4 (J] ,o 
Rheinland~Pf~1z ....... , ............ , 1':!7) 47~3 65,8 2!;.11 
Baden-l!iürttemberg .. ... .. . .. . .. .. .. .. .. 1 757,8 1 545,4 64,7 47,7 
Bayern ..................... .... .... .. 1 675,8 --'-1 590=..:..1_-+-----"'"-'-----t-

Bundesgebiet ...... .. 8 42~~4• ,_
0
3 __ ]_-_6_623:0 

West.Ser ]in ..... ''-"'-''+---'---- _ -+-·--'-"''-'---1--

334 52 3 

9fil,2 8B1, 1 
15 1 _.JJ_ ____ . 

• Zusammen •••• , .••.••. 8 4Bs,3 1 6 623,o 975,3 890,0 
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Sitz der 
K reditnahmer 

Schleswig-4olstein 

Harnburg 

Niadersachsm 

Bremen 

I Nordrhein-Westfalm 

. Hessen 
I j Rheinland-Pfalz 

l Baden.Württemberg 

j Bayem 

I

I ::::::::~::t 
Zusammen 

Schleswig-Holstein 

H b arn urg 

Niedersacl-.81\ 
I 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland·Pfalz 

Baden-Württ~mberg 

Bayem 

Bundesgebiet 

West-Berlin 

Zusammen 

•/ 'C "~~, ~. ~. ~·cc,·~·e>. ,cc. ---c--c .. ·CO· i!--, 
i 

' i 
i 
I 
I 

~gionale GliedeMg der Darlehen der BocJen.. IJ!ld K01001unalkreditinstiMe 
na:lh ihrer Herl<unft 

Dar-
lehan I &>flies-

ins .. I wig-
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